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Terror gegen Tesla: Trump kündigt
Kampfansage an Angreifer!

Zunehmende Terroranschläge auf Tesla in den USA und
Europa: Trump plant Maßnahmen gegen die Bedrohung für

Elektroautos.

Berlin, Deutschland - In den letzten Wochen hat die Welle der
Gewalt gegen Tesla-Fahrzeuge und -Einrichtungen in den USA
und Deutschland alarmierende Ausmaße angenommen.
Genauere Analysen zeigen, dass die US-Regierung diese Taten
als Terrorismus einstuft und entschlossen ist, mit strengen
Maßnahmen dagegen vorzugehen. Die Angriffe umfassen nicht
nur Brandanschläge und Molotowcocktails, sondern auch
gezielte Schüsse auf Fahrzeuge, die den Bekundungen der US-
Regierung zufolge eine ernsthafte Bedrohung darstellen.

In den Vereinigten Staaten wurden mehrere Vorfälle
dokumentiert, darunter in Städten wie Las Vegas, Boston,
Oregon, Colorado, South Carolina und Washington. Diese
Vorfälle stehen nicht isoliert, sondern sind Teil einer
besorgniserregenden Tendenz. In Deutschland kam es ebenfalls
zu verheerenden Angriffen, insbesondere in Berlin, wo innerhalb
einer halben Stunde vier Tesla-Fahrzeuge niederbrannten. Auch
in Dresden wurden zwei E-Autos Opfer von Brandanschlägen.

Internationale Dimension der Anschläge

Die Gewalt ist nicht auf die USA und Deutschland beschränkt.
Ein besonders drastischer Vorfall ereignete sich am 3. März in
Toulouse, Frankreich, wo zwölf Tesla-Modelle in Flammen
aufgingen. Unmittelbar vor der Produktion in der Tesla-



Gigafactory in Grünheide stoppte indes ein Brandanschlag auf
einen Hochspannungsmast die Abläufe. Eine linksextreme
Gruppe bekannte sich zu diesem verhängnisvollen Anschlag,
was die Komplexität und Schwere der Situation verdeutlicht.

US-Präsident Trump reagierte umgehend auf die Anschläge,
indem er sie als inländischen Terrorismus bezeichnete und
betonte, dass er harte Maßnahmen anordnen werde. Das
Justizministerium und das FBI haben bereits Ermittlungen
eingeleitet, um die Täter zur Rechenschaft zu ziehen. Trump
geht sogar so weit, die Möglichkeit in Erwägung zu ziehen, die
Täter nach El Salvador in ein Gefängnis zu überstellen, was die
Ernsthaftigkeit der Bedrohung unterstreicht.

Reaktionen und Konsequenzen

Elon Musk äußerte sich ebenfalls besorgt über die Gewalt gegen
sein Unternehmen und beschrieb die Angriffe als extrem. Es
steht auf dem Spiel, dass Tesla mit sinkenden Verkaufszahlen
und einem verletzten Ruf zu kämpfen hat. Trump hat seine
Unterstützung für Musk deutlich gemacht und sieht in den
Angriffen eine Bedrohung für den amerikanischen Fortschritt.

Im weiteren Kontext zu den jüngsten Terroranschlägen in
Europa wurde auch die Arbeitsweise von Europol und der EU-
Verordnung von 2021 zur Bekämpfung terroristischer Inhalte im
Internet angesprochen. Europol hat ein Tool entwickelt, um
terroristische Inhalte an Online-Diensteanbieter zu übermitteln,
was in der vergangenen Zeit zu 46.400 Hinweisen auf
problematische Inhalte geführt hat. 1.406
Entfernungsanordnungen wurden durch Mitgliedstaaten über
Europol gesendet, die von Online-Diensteanbietern befolgt
wurden, was die Zusammenarbeit und die Ernsthaftigkeit in der
Bekämpfung von Terrorismus belegt.

Die Vielzahl der Angriffe auf Tesla-Fahrzeuge bringt nicht nur
Sicherheitsprobleme mit sich, sondern wirft auch Fragen nach
dem Schutz von Unternehmen und ihren Mitarbeitern auf. Die



globalen Auswirkungen und der Zusammenhang mit den
bestehenden politischen Strömungen machen deutlich, dass die
Thematik von Terrorismus und Gewalt in der heutigen
Gesellschaft weitreichende Konsequenzen hat.

Details
Vorfall Terrorismus
Ursache linksextreme Gruppe
Ort Berlin, Deutschland
Quellen www.compact-online.de

www.europarl.europa.eu

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.compact-online.de/terror-gegen-tesla-trump-schlaegt-zurueck/
https://www.europarl.europa.eu/topics/de/article/20250124STO26468/terrorismus-in-der-eu-tendenzen-terroranschlage-und-festnahmen-im-jahr-2023
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

